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MARITIMES KANADA IN 

LUXERIÖSEN UNTERKÜNFTEN 
CA 01-33 
 

15 TAGE/14 NÄCHTE 
AB/BIS HALIFAX 
 
Während dieser Mietwagenrundreise lernen  
Sie die maritime Seite Kanadas mit  ihren 
Leuchttürmen, wi ldromantischen 
Küstenabschnitten und kulinarischen 
Köst lichkeiten, wie zum Beispiel Lobster,  
kennen. 
 

 

 

 
Preis pro Person im Doppelzimmer ab     3.955,00 € 
Preis pro Person im Einzelzimmer ab    7.660,00 € 

 
Gern kann der Vorschlag noch auf Ihre individuellen Wünsche angepasst werden. 
 
 
Termine: Individuell wählbar ab 01.05. – 31.10.2026 
 
Eingeschlossene Leistungen:  
14 Hotelübernachtungen der gebuchten Kategorie, 2 x American Breakfast (an Tag 2 und 3), 2 x Frühstück (an Tag 4 
und 5) 2 x kontinentales Frühstück (an Tag 9 und 10), Fähre von Digby nach Saint John für die gebuchte 
Personenzahl und 1 Fahrzeug, elektronisches Informationspaket mit ausführlicher Routenbeschreibung und 
Straßenkarten, anfallende Steuern auf eingeschlossene Leistungen. 
 
Nicht enthalten:  
Transatlantikflug, Mietwagen, Benzin, Parkgebühren bei den gebuchten Hotels (sofern welche anfallen), 
Verpflegung/nicht genannte Mahlzeiten, Eintrittsgelder für die Nationalparks, optionale Aktivitäten, Trinkgelder, 
persönliche Ausgaben. 
 
Flüge bieten wir Ihnen zu tagesaktuellen Sonderkonditionen an.  
 
Mietwagen - Kategorie individuell wählbar, wir bieten Ihnen alle führenden Mietwagenanbieter und Modelle, mit 
sämtlichen Versicherungsmöglichkeiten, nach Ihren persönlichen Wünschen an. 
 

 

 
Reiseverlauf: 
1. Tag Halifax 
Ankunft in Halifax, Übernahme des 
Mietwagens und Fahrt zum Hotel. 
Kanadas wichtigster Hafen an der 
Ostküste ist seit jeher das Tor des 
Landes zur restlichen Welt. Die Stadt 
vereint prächtige alte georgianische 
Holzhäuser, viktorianische Parks (die 
ältesten in Nordamerika) du fast 100 
Hektar Grünflächen. Gegründet 1749 
als Sitz der britischen Macht in 
Nordamerika, liegt sie auf einer 
felsigen Halbinsel an der 
Atlantikküste. Es ist eine reizvolle  

 
 
Stadt, die man zu Fuß erkunden 
kann.  
 
2. Tag Halifax 
Schauen Sie sich heute die 
Sehenswürdigkeiten von Halifax wie 
Die Zitadelle, den Hafen oder den 
Titanic Friedhof an, oder machen Sie 
eine Hop-On/Hop-Off Tour mit dem 
Bus. Sie haben viele Möglichkeiten, 
den Tag zu verbringen 
 
 

 
3. Tag Halifax – Lunenburg (ca. 99 
km) 
Die Südküste von Nova Scotia ist 
bekannt für die Heimat der Bluenose, 
des berühmten Rennschoners, und 
Bluenose II, dem Segelschiff-
Botschafter von Nova Scotia, das 
UNESCO-Weltkulturerbe Lundenburg 
und den Leuchtturm von Peggy´s 
Cove, frische lokale Meeresfrüchte, 
Unterkünfte am Meer und weiße 
Sandstrände. Von der zum UNESCO-
Weltkulturerbe gehörenden Altstadt 
von Lunenburg mit ihrer farbenfrohen 
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Uferpromenade und den engen 
Gassen über die hübsche Küstenstadt 
Mahone Bay bis hin zu den 
inspirierenden Ausblicken auf die 
Küste und ihre über 40 Leuchttürme 
ist die Südküste der Inbegriff von 
Nova Scota. Eventuell können Sie 
auch einen Abstecher zum Kejimkujik 
Nationalpark (ca. 80 km) mit 
einschließen. 
 
4 Tag Lunenburg – Yarmouth (ca. 
227 km) 
Yarmouth, gegründet 1761 liegt im 
Südwesten von Nova Scotia und hat 
nach Halifax den zweitgrößten 
Seehafen der Provinz. Im 
Tourismusbüro erhalten Sie eine 
kleine Broschüre mit einem 
Spaziergang durch die historische 
Altstadt –sie zeichnet die lange 
Seefahrertradition nach. Das 
Tobeatic Wilderness Area erstreckt 
sich über Teile von fünf Landkreisen 
und fast 120.000 Hektar und ist das 
größte Schutzgebiet in den 
Seeprovinzen. Es schützt die 
Quellgebiete von neun großen 
Flüssen, die sowohl zur Atlantikküste 
als auch zur Fundy-Küste fließen und 
gehört zu den bedeutensten und 
unberührtesten Orten für Wildtiere, 
den Erhalt der Artenvielfalt und die 
Erholung in der Natur in Nova Scotia. 
 
5 Tag Yarmouth 
Dieser Tag ist in eigener Regie.  
Besuchen Sie heute einige 
Sehenswürdigkeiten in Yarmouth wie 
z. B. Cape Forchu Lighthouse, 
Culture Heritage und Science 
Interpretive Center, die Sanford 
Drawbridge, das Yarmouth Country 
Museum, W. Lawrence Sweeny 
Fisheries Museum, Bunke Island 
Lighthouse oder den Frost Park. 
 
6. und 7. Tag Yarmouth – St. 
Andrew´s –by-the-Sea New 
Brunswick (ca.  282 km, hier ist 
eine Fährstrecke) 
St. Andres´s –by-the-Sea, gegründet 
von United Empre Loyalists, die vor 
der Amerikanischen Revolution 
flohen, spiegeln viele Gebäude diese 
Geschichte noch heute wider, wie Sie 
bei einem Spaziergang die Water 
Street entlang sehen werden. Gönnen 
Sie sich bei Ihrem Besuch in St. 
Andrews eines der vielen Restaurants 
mit preisgekrönten Köchen und 
speisen Sie mit atemberaubendem 
Blick auf den Hafen. Ein Besuch ist 
nicht komplett, ohne einen Besuch 
des Kingsbrae Garden, der zu einem 

der besten öffentlichen Gärten 
Kanadas gewählt wurde- 
 
8. Tag St. Andrews-by-the-Sea –
Hopewell Cape ( ca. 278 km) 
Kleine Fischerhäfen, steile Klippen, 
ausgedehnte Schlickbänke, 
Marschgebiete und Strände bieten 
entlang der Bay of Fundy immer 
wieder neue Eindrücke. Zweimal 
täglich bewegen die Gezeiten mehr 
als 100 Milliarden Tonnen Wasser in 
der etwa 290 Kilometer langen 
Bucht, die Nova Scotia von New 
Brunswick trennt. Das entspricht in 
etwa der Wassermenge aller 
Süßwasserflüsse der Erde. Hopewell 
Rocks ist einer der besten Orte, um 
einen Einblick in den gewaltigen 
Tidenhub der Bay of Fundy zu 
bekommen. Bei Ebbe kann man 
zwischen hoch aufragenden 
Felsformationen auf dem 
Meeresboden spazieren gehen. 
 
9. und 10.Tag Hopewell Cape – 
Charlottetown Prince Edward Island 
(ca. 198 km) 
In Charlottetown befinden sich eine 
Kunstgalerie, ein Theater und 
mehrere historische Stätten, die an 
die Vereinigung Kanadas aus 
mehreren Kolonien (Konföderation) 
erinnern. Die Innenstadt und die 
Uferpromenade eignen sich ideal für 
Erkundungen zu Fuß und im Sommer 
erwecken kostümierte Animateure, 
die die Gründerväter der Kolonie 
darstellen, die Geschichte zum 
Leben. Die 2001 eröffnete 
Founders´Hall am Confederation 
Landing zeichnet Kanadas Geschichte 
mit Multimedia-Ausstellungen nach. 
In der ganzen Stadt gibt es viele 
kleine Bars, die unterschiedliche 
Atmosphären und oft hervorragende 
lokale Live-Unterhaltung bieten. Die 
meisten sind klein und gemütlich. 
Typisch für die Gegend ist irischer 
Volksgesang, den man z. B. im „Olde 
Dublin Pub“ findet.  
Schaue Sie sich das Government 
House, Beaconsfield Historic Houe, 
den Confederation Landing Park oder 
in der Umgebung das Green Gables 
House, sowie Cavendish oder 
Brackley Beach an.  
 
11. Tag Charlottetown – Pugwash 
Nova Scotia (ca. 147 km) 
Eingebettet an den Ufern der 
Northumberlandstraße liegt Pugwash 
etwa 30 Minuten oder weniger von 
fünf Provinzparks mit Strandzugang 
entfernt. Die Küstengemeinde, in der 

die ersten Gespräche über nukleare 
Abrüstung stattfanden, beherbergt 
die Thinker´s Lodge, eine nationale 
historische Stätte, wo Sie mehr 
darüber erfahren können, wie dieses 
Dorf 1957 erstmals internationale 
Anerkennung für den Frieden 
erlangte. Genießen Sie Golf am Meer 
im Northuberland Links oder im Fox 
Harbour Resort, wo die 
atemberaubende Aussicht auf den 
Ozean selbst den konzentriertesten 
Golfer ablenken kann.  
 
12. u. 13. Tag Pugwash – Ingonisch ( 
ca. 388 km) 
Ingonish, auf dem weltberühmten 
Cabot Trail, auf Cape Breton Island, 
Nova Scotia. Ingonish Beach ist ein 
hervorragender Ausgangspunkt für 
Wanderungen. Erleben Sie die 
natürliche Schönheit der Cape Breton 
Highlands auf dem berühmten Cabot 
Trail. Diese 298 km lange Straße 
schlängelt sich durch den Cape 
Breton Highlands Nationalpark und 
belohnt Reisende mit spektakulären 
Ausblicken auf Täler und die Küste. 
Der Cabot Trail (300 km) umrundet 
die nördlichste Spitze von Breton 
Island und zählt zu den schönsten 
Panoramastraßen Nordamerikas. 
 
14. Tag Ingonish – Carlos Cove ( ca. 
265 km) 
In der nordöstlichen Ecke des 
Festlandes von Nova Scotia erleben 
Sie die raue Schönheit Kanadas, wo 
Land auf Meer trifft, bewaldete 
Hügel und Täler sich bis zum Horizont 
erstrecken und und ruhige kleine 
Dörfer in sicheren Häfen eingebettet 
liegen. Die Geschichte der Seehäfen 
reicht bis zu den ersten europäischen 
Ankünften in Nordamerika zurück, 
ebenso wie die Gemeinden, die zu 
den ersten auf dem Kontinent 
gehörten. Besuchen Sie das Out of 
the Fog Lighthouse Museeum und den 
Tor Bay Provincial Park. 
 
15. Tag Carlos Cove – Halifax (ca. 
309 km) 
Rückfahrt nach Halifax. Mit der 
Abgabe des Mietwagens endet heute 
Ihre Reise. Rückflug oder 
Anschlussprogramm. 
 


